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Junghanns: Testzentrum ist High-Tech-Meilenstein für Luftfahrtregion 

 – Wirtschaftsminister zur Rolls-Royce- Entscheidung für den Standort Dahlewitz - 

 

„Die Entscheidung von Rolls-Royce ist ein High-Tech-Meilenstein für die Luftfahrt-

region Berlin-Brandenburg. Wir bekommen damit eine Schlüsselinvestition im 

Bereich Forschung und Entwicklung. Das bedeutet einen Innovationsschub für die 

Wachstumsbranche Luftfahrtindustrie der Hauptstadtregion. Die Ansiedlungs-

entscheidung von Rolls Royce spricht für die Qualität des Standortes.“ 

 

Das erklärte Wirtschaftsminister Ulrich Junghanns zur Entscheidung des Trieb-

werksherstellers Rolls-Royce, ein Forschungs- und Testzentrum für Gasturbinen-

komponenten am Standort Dahlewitz zu errichten.  

 

Das Testzentrum soll nach Unternehmensangaben der mechanischen und struk-

turellen Evaluierung von Gasturbinenkomponenten für sämtliche Rolls-Royce-

Programme dienen. Das geplante Gebäude wird auf einer mehr als 6.000 Quad-

ratmeter großen Fläche auf dem Gelände von Rolls-Royce-Deutschland in Dahle-

witz entstehen und soll im Jahr 2010 in Betrieb gehen.  

 

„Die Hauptstadtregion Berlin-Brandenburg hat sich zu einer national und internati-

onal bedeutenden Luftfahrttechnologie-Region entwickelt, insbesondere im Be-

reich der Triebwerkstechnik. In Berlin-Brandenburg sind bereits rund 70 Unter-

nehmen der Luftfahrtindustrie mit rund 2.800 Mitarbeitern tätig. Hinzu kommen die 

Beschäftigten der allgemeinen Luftfahrt an den Flughäfen. Insgesamt bietet die 

Branche rund 15.000 Jobs in der deutschen Hauptstadtregion“, hob Minister Jung-

hanns hervor.  

 

 Die Luftfahrtindustrie ist eine der 16 Wachstumsbranchen, auf die Brandenburg 

seine Wirtschaftsförderung konzentriert hat.  
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